
Pflichtinformationen gemäß Art. 13 DSGVO bei der 

Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der 

Erstellung Ihrer Grundsteuererklärung 

 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns für die Erstellung Ihrer Grundsteuererklärung sowie Ihren Rechten 

aus den Datenschutzgesetzen.  

1. Verantwortliche Stelle 
 

GGS tax Steuerberatungsgesellschaft mbH 
An der Hasler Zell 2 
93128 Regenstauf 
E-Mail: grundsteuer@ggs.tax 

2. Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 

Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie über die oben 
benannte Anschrift per E-Mail unter folgender E-Mail-Adresse: 
datenschutz@germania-stb.de 

3. Zwecke und 
Rechtsgrundlage der 
Verarbeitung 

Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zweck der Vertragserfüllung 
für die Erstellung Ihrer Grundsteuererklärung 
(Art. 6 Abs. 1. S. 1 lit. b DSGVO). Bei Nichtbereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten ist es nicht möglich Ihre 
Grundsteuererklärung zu erstellen. Soweit erforderlich, 
verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Vertragserfüllung 
oder des Verarbeitungszwecks hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. 

4. Empfänger der 
personenbezogenen 
Daten 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Ihre 
personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.  

Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) 
können zu diesen genannten Zwecken personenbezogene Daten 
erhalten.  

 Empfänger personenbezogener Daten können z.B. sein: 
Finanzbehörden im Zusammenhang mit der Beratung und 
Unterstützung der Grundsteuererklärung 

 IT-Dienstleister im Zusammenhang mit der Erbringung 
digitaler Dienstleistungen und der IT-Bereitstellung, sowie 
der Wartung und Pflege 

 Entsorgungsunternehmen im Zusammenhang mit der 
Datenvernichtung 

5. Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen 
Daten 

Soweit Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für die 
genannten Zwecke erforderlich sind, werden diese nach Abschluss 
der Erstellung, spätestens aber nach 3 Jahren gelöscht 

6. Werden Daten in ein 
Drittland übermittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) findet nicht statt. 

 

  



7. Automatisierte 
Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
findet nicht statt. 

8. Ihre Rechte Sie haben das Recht hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten 
von uns Auskunft (Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO), 
Löschung (Art. 17 DSGVO) oder Einschränkung (Art. 18 DSGVO) 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zu verlangen. Wir stellen 
Ihnen Ihre Daten außerdem auf Nachfrage in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung 
(Art. 20 DSGVO).  

Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund einer 
Einwilligung von Ihnen verwenden, können Sie Ihre Einwilligung 
jederzeit widerrufen. Ab dem Widerruf verwenden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für den erhobenen Zweck.  

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage eines 
berechtigten Interesses verarbeiten (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO), 
können Sie sich mit einem Widerspruch an uns wenden. 

Davon unabhängig können Sie die zuständige Aufsichtsbehörde 
(Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht) kontaktieren, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass Ihre personenbezogenen Daten 
unrechtmäßig verarbeitet werden. 

 


